
Samstag, 28. Dezember:
Waiblingen-Beinstein: Walter Löw, Bei
der Schule 16, zum 88. Geburtstag.
Waiblingen-Bittenfeld: Egon Läpple,
Beethovenstr. 73, zum 83. Geburtstag.
Waiblingen-Hegnach: Ernst Friedrich,
Kirchstr. 3, zum 77. Geburtstag, Martin
Mangelsen, Hauptstr. 6, zum 76. Ge-
burtstag, Rudi Heinrich, Grabenstr. 45,
zum 74. Geburtstag.
Waiblingen-Hohenacker: Rudolf Gauss,
Heckenrosenstr. 8, zum 75. Geburtstag.
Korb: Franciska Haefke, Eugen-Ruoff-
Str. 11, zum 75. Geburtstag, Josef Hogh,
Schillerstr. 34, zum 80. Geburtstag, Mar-
got Krauss, Schwabstr. 18, zum 80. Ge-
burtstag.
Kernen-Rommelshausen: Anna-Maria
und Helmut Schmid, Talstr. 17, zur Gol-
denen Hochzeit, Philipp Ott, Seestr. 52/3,
zum 77. Geburtstag, Kata Rakaric, Jä-
gerstr. 5, zum 87. Geburtstag, Kurt Pflei-
derer, Nelkenstr. 24, zum 74. Geburtstag,
Rosa Deuschle, Stettener Str. 37, zum 92.
Geburtstag.
Kernen-Stetten: Werner Artmann, Ler-
chenweg 28, zum 77. Geburtstag, Ernst
Marko, Lerchenweg 69, zum 76. Geburts-
tag, Walter Sieber, Traubenstr. 12, zum
74. Geburtstag.
Weinstadt-Beutelsbach: Harry Ritter,
Ziegeleistr. 16, zum 80. Geburtstag, Karl
Schaal, Karlstr. 6, zum 79. Geburtstag,
Helga Tsimparidis, Luitgardstr. 20, zum
79. Geburtstag, Maria Di Salvia Abbruz-
zese, Karl-Baisch-Str. 7, zum 74. Ge-
burtstag,
Weinstadt-Endersbach: Otto Burgel,
Neuffenstr. 1, zum 87. Geburtstag, Fede-
le Pierro, Theodor-Heuss-Str. 13/2, zum
75. Geburtstag.
Weinstadt-Großheppach: Hans Dießner,
Westendstr. 27/1, zum 74. Geburtstag,
Manfred Sommer, Diemerstr. 6, zum 74.
Geburtstag.
Remshalden-Hebsack: Josefine Milovac,
Rohrbronner Str. 27, zum 73. Geburts-
tag.
Schwaikheim: Franz Fiala, Rommelshal-
de 12, zum 79. Geburtstag.

Sonntag, 29. Dezember:
Waiblingen: Christa Trommer, Am Kät-
zenbach 48, zum 91. Geburtstag.
Waiblingen-Beinstein: Julia Winter,
Kernerstr. 26, zum 85. Geburtstag.
Waiblingen-Bittenfeld: Manfred Scho-
ber, Herwarthstr. 9, zum 80. Geburtstag,
Hermann Seiler, Gartenstr. 18, zum 76.
Geburtstag.
Waiblingen-Neustadt: Doris Walter,
Seestr. 31, zum 74. Geburtstag, Rolf Mül-
ler, Rothaldenweg 49, zum 70. Geburts-
tag.
Korb: Wiltrud Ehmke, Richard-Wagner-
Weg 1, zum 78. Geburtstag, Helga Frech,
Fritz-Klett-Str. 21,zum 80. Geburtstag.
Kernen-Rommelshausen: Thekla Spieß,
Cannstatter Str. 31, zum 80. Geburtstag.
Weinstadt-Beutelsbach: Walter Bauer,
Kaiserstr. 2/2, zum 77. Geburtstag, Kurt
Eccard, Luitgardstr. 20, zum 75. Ge-
burtstag, Reinhard Ludewig, Nordhal-
denstr. 55, zum 73. Geburtstag.
Weinstadt-Endersbach: Heidegret Mil-
ler-Arenz, Enzianweg 31, zum 73. Ge-
burtstag.
Weinstadt-Großheppach: Herbert Feist,
Heinkelstr. 6, zum 81. Geburtstag, Heinz
Schnaitmann, In den hauern 9, zum 77.
Geburtstag.
Weinstadt-Schnait: Helene Stahl, Buch-
haldenstr. 47, zum 76. Geburtstag, Anna
Menikheim, Schnarrenbergweg 14, zum
71. Geburtstag.
Remshalden-Grunbach: Richard Sei-
bold, Jakob-Deile-Str. 14, zum 76. Ge-
burtstag, Otto Wisst, Beutelsbacher Str.
18, zum 74. Geburtstag.
Schwaikheim: Tzvetko Tzvetkov, Möri-
kestr. 5, zum 73. Geburtstag.

Wir gratulieren Jung und Alt können miteinander
Ein neues Projekt im TV Stetten vernetzt die Kindersportschule mit dem Einsatz von Senioren der „Plusminus 60“-Gruppe

hat es angefangen. Ziel ist es aber auch,
Nicht-Mitglieder zu erreichen.“ Gelände-
spiele, Nachtwanderungen, ein Orientie-
rungslauf können allmählich dazukommen.
Sogar an Kinderbetreuung durch eine Lei-
homa oder einen Leihopa ist gedacht.

ein Einsatzfeld für erfahrene Großeltern.
Dass die Jungen von den Alten was lernen
können und dass sie dieses Lernen auch
wertschätzen, sei ein besonders wertvoller
Aspekt des neuen Programms, findet KISS-
Leiter Oliver Sohm. „Die Senioren haben
Interesse. Sie sind oft allein, die können
ihre Lebenserfahrung einbringen.“ Bei Bas-
telarbeiten in Flugtechnik oder bei „Klet-
tergeschichten im Wald“. Die Palette ist
breit. Wichtig sei für beide Seiten der Spaß.

Dabei können Alte und Junge profitieren
und das Vereinsleben obendrein. „Das muss
wachsen“, sagt Hans Fink, „mit Tischtennis

Tanz für Senioren an, kooperiert mit den
Landfrauen bei deren Bade-Ausfahrten
nach Beuren, klinkt sich in die Lesungen
des Stettener Literaturkreises ein.

Auch in der generationsübergreifenden
Klammer mit der Stettener Kindersports-
schule bieten die Senioren längst nicht nur
Sport an. Heribert Schuster führte als Jäger
Kinder der Ausbildungsstufe vier und fünf
im Oktober auf eine Entdeckungsreise
durch den Wald. Erlebnispädagogik im
Sportverein. Senioren beteiligten sich an
der Weihnachtsfeier der KISS. Vor allem
aber die Sportfreizeiten boten schon immer

Von unserem Redaktionsmitglied
Hans-Joachim Schechinger

Kernen-Stetten.
Wenn Mädchen und Buben der Stet-
tener Kindersportschule mit Senioren
des Turnvereins Tischtennis üben
oder den Wald begehen, ist das nicht
nur Freizeitspaß. Der TV Stetten will
helfen, zwischen Jung und Alt Brücken
zu bauen. Seit 2012 gibt es das Pro-
jekt. Die jüngsten Teilnehmer bei Sport-
freizeiten sind fünf, der älteste 80.

Die Kindersportschule Stetten (KISS) zählt
aktuell rund 380 angemeldete Kinder. Die
Seniorengruppe „Plusminus 60“ im TV um-
fasst rund 300 Vereinsangehörige. Das sind
zwei Gruppen im Turnverein, die ungefähr
gleich stark sind und die zusammengerech-
net bei 1800 TV-Mitgliedern eine recht gro-
ße Fraktion darstellen. „Jung trifft Alt und
Alt trifft Jung“ ist das Projekt überschrie-
ben, in dem seit 2012 „in Aktivitäten eine
Klammer zwischen den Generationen ge-
funden werden soll, damit sie nicht isoliert
nebeneinanderstehen“, sagt Hans Fink, der
zusammen mit KISS-Leiter Oliver Sohm
die Aktionen organisiert. Ein Beispiel: Das
Sonderprogramm Tischtennis mit Fried-
helm Hartmann oder die ehrenamtliche Un-
terstützung durch Senioren des Turnver-
eins bei der KISS-Sportfreizeit.

„Das muss wachsen“, sagt
Mitorganisator Hans Fink

Das Zusammenführen von Gruppen, die
sonst drohen auseinanderzudriften, war
schon immer ein Anliegen des Sportvereins.
Da gab es Kooperationsprojekte mit der
Diakonie. Was KISS und Seniorengruppe
verbindet, sind aber ihre abteilungsüber-
greifenden Angebote. Die Kindersportschu-
le leistet Grundausbildung gleich in mehre-
ren Disziplinen. Für die 2007 gegründete
Gruppe „Plusminus 60“, die allein 2013 in
25 Veranstaltungen 707 Teilnehmer mobili-
sierte, geht es nicht nur um Gesundheits-
sport und Prävention. Sie bietet geselligen

Tischtennistraining in der Turnhalle mit Senior Friedhelm Hartmann und den Kindern der KISS. Bild: Privat

Winterwanderung
an Dreikönig

Berglen-Rettersburg.
Die „Eintracht“ veranstaltet an Dreikö-
nig eine Winterwanderung. Treffpunkt
ist um 10.30 Uhr am Vereinsheim. Ziel ist
das „Lamm“ in Birkenweißbuch. Anmel-
dung erfolgt bei Karl-Heinz Strauß unter
& 0 71 95-7 16 64.

Kompakt

Kärcher baut Standort Schwaikheim aus
Firma investiert dort über 15 Millionen Euro / Abteilungen werden verlagert

Winnenden/Schwaikheim.
Die Firma Kärcher wird in den nächs-
ten Jahren die Standorte in Winnenden
und Schwaikheim ausbauen. Das kün-
digt der Reinigungsgerätehersteller in
einer Pressemitteilung an.

Kärcher hat in Schwaikheim und Winnen-
den mit dem Schefenacker-Areal und dem
Pfleiderer-Areal große Erweiterungsflä-
chen erworben und mit der Errichtung der
ersten drei Gebäude in Winnenden in die-
sem Jahr begonnen. Nun sei das Gesamt-
konzept für die weitere Nutzung der Gelän-
de vorgestellt worden, heißt es in der Pres-
semitteilung weiter. Demnach werden in
Schwaikheim bis Ende 2016 insgesamt über
15 Millionen Euro in die Erweiterung des
Standorts fließen, der dann über 500 Mitar-
beitern Platz bieten wird.

Wichtig: Nähe der zwei Standorte

„Die Nähe der beiden großen Standorte
Winnenden und Schwaikheim ermöglicht
uns, betriebliche Abläufe zu optimieren,
dadurch im internationalen Wettbewerb
weiterhin erfolgreich zu bestehen und neue
Arbeitsplätze im Rems-Murr-Kreis zu
schaffen“, erklärt Hartmut Jenner, Vorsit-

zender der Geschäftsführung der Alfred
Kärcher GmbH & Co. KG.

Am Standort Schwaikheim wird künftig
die Produktionslogistik des Winnender
Werks angesiedelt. Dort erschwerte bisher
der Platzmangel eine effiziente Belieferung
der Produktionslinien. „Durch den Umzug
unserer Produktionslogistik nach Schwaik-
heim verbessern wir die Wettbewerbsfähig-
keit des Produktionsstandorts Winnenden
ganz wesentlich“, so Jenner. Außer der Pro-
duktionslogistik werden weitere Abteilun-
gen nach Schwaikheim umziehen: der Be-
triebsmittel- und Prototypenbau sowie die
Dreherei, die ebenfalls Platzprobleme ha-
ben, und ein Teil des internationalen Rech-
nungswesens, das vorübergehend in Back-
nang ansässig ist. Das Nutzungskonzept für
das gesamte ehemalige Pfleiderer-Gelände
sieht zusätzliche Bürogebäude, Werkstät-
ten und Räumlichkeiten für den Versuch
auf knapp 130 000 Quadratmeter Fläche
vor. Auch ein Kärcher-Store wird dort ent-
stehen. Ein Teil des Geländes wird in ein
Feuchtbiotop umgewandelt.

Futuretech in Schwaikheim auf dem Schefenacker-Areal bekommt in den nächsten Jahren Kärcher-Zu-
wachs. Archivbild: Privat

2600 Mitarbeiter
+ Derzeit beschäftigt Kärcher allein
im Rems-Murr-Kreis über 2600 Mitar-
beiter. 725 wurden innerhalb der ver-
gangenen drei Jahre eingestellt.

Do., 02.01.: Rathaus-Apotheke Weinstadt,
Buhlstr. 32, Weinstadt-Beutelsbach, Tel.: 07151/
99 91 80

Fellbach und Umgebung
Sa., 28.12.: Alte Apotheke, Untertürkheim, Augs-
burger Str. 383, Tel.: 0711/33 02 77
So., 29.12.: Freiberg-Apotheke, Wallensteinstr.
7, Stuttgart-Freiberg, Tel.: 0711/84 21 20
Mo., 30.12.: Apotheke Vita, Cannstatt, Seelberg-
straße 24, Tel:. 0711/5 00 45 45
Di., 31.12.: Katzensteig-Apotheke, Cannstatt,
Schmidener Str. 134, 07 11/56 55 29
Mi., 01.01.: Kappelberg-Apotheke, Fellbach, Ber-
liner Platz 2, Tel.: 0711/5 78 29 00
Do., 02.01.: Seelberg-Apotheke, Cannstatt, Wil-
dunger Str. 52, Tel.: 0711/5 09 42 40

Notdienst
Fellbach: & (07 11) 1 92 22
Schorndorf: & (0 71 81) 1 92 22
Waiblingen: & (0 71 51) 1 92 22
Winnenden: & (0 71 95) 1 92 22
(Alle Angaben ohne Gewähr)
Bitte vollständige Rufnummern wählen!

24-Stunden-Notruf (01 77) 3 59 09 02;
www.tierrettung-esslingen.de

Notdienst der Apotheken
(Für den Bereich Waiblingen, Fellbach u. Mittle-
res Remstal beginnt der Dienst am angegebenen
Tag um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des fol-
genden Tages.)
Waiblingen, Korb, Kernen, Weinstadt und
Remshalden:
Sa., 28.12.: Staufen-Apotheke, Heinrich-Küderli-
Str. 2, Waiblingen, Tel.: 07151/5 92 26
So., 29.12.: Burg-Apotheke, Hohenacker, Karl-
Ziegler-Str. 52, Tel.: 07151/86 98 und Elisabe-
then-Apotheke, Lützestr. 60, Weinstadt-Schnait,
Tel.: 07151/690217 und Friedens-Apotheke,
Bahnhofstr. 10, Schwaikheim, Tel.: 07195/
5 10 72
Mo., 30.12.: Stifts-Apotheke, Ulrichstr. 43, Wein-
stadt-Beutelsbach, Tel.: 07151/6 52 67
Di., 31.12.: Brunnen-Apotheke, Seestr. 4, Korb,
Tel.: 07151/3 70 11
Mi., 01.01.: Central-Apotheke Dr. Pfeifer, Alter
Postplatz 2 (Querspange), Waiblingen, Tel.:
07151/5 31 13 und Markthaus-Apotheke Mache,
Marktstr. 44, Winnenden, Tel.: 07195/31 96

18 Uhr bis Mo. 8 Uhr, feiertags 8 bis 8 Uhr am da-
rauffolgenden Werktag zentral in den Ambulanz-
räumen der Kinderklinik Waiblingen, Winnender
Str. 45, Tel. (0 71 51) 50 06-11 99. Eine Voran-
meldung ist nicht notwendig.

Tierärztlicher Notdienst
Bereich Rems-Murr-Kreis: (jeweils von 8.00 bis
8.00 Uhr) Sa., 28.12. u. So., 29.12.: Dr. Currle,
Waiblingen, Tel. 07151/2 11 79. Di. 31.12. u. Mi.
01.01.: Dr. Erath, Leutenbach, Tel. 07195/84 07

werktags jeweils von 8.00 bis 8.00 Uhr Zentrale
Rufnr.: (0 70 00) tiernot bzw. 0 70 00 /8 43 76 68

Diensthabende Tierärzte
Sa., 28.12.: Dr. Binzel, Urbach
So., 29.12.: Dr. Binzel, Urbach
Mo., 30.12.: Dr. Schwarz-Kugele, Korb
Di., 31.12.: Egelhof, Fellbach
Mi., 01.01.: Egelhof, Fellbach
Do., 02.01.: Dr. Nehls u. Dr. Sohn-Nehls, Wein-
stadt

Bereich Fellbach, Korb, Remshalden, Schorn-
dorf, Waiblingen, Weinstadt und Winterbach:
Tierrettung/Tierambulanz

ärztlicher Notfalldienst
Augenärzte Rems-Murr-Kreis: von 8 bis 8 Uhr,
& (0 18 05) 28 43 67 oder (0 18 05) AUGEN
SOS
Frauenärzte Rems-Murr-Kreis: von 8 bis 8 Uhr,
& (0 18 05) 55 78 90
Hals-Nasen-Ohren-Ärzte Rems-Murr-Kreis:
von 8 bis 8 Uhr, & (0 18 05) 00 36 56
Psychiater: Fellbach, Kernen, Waiblingen, Korb,
Remshalden und Weinstadt: von 19 bis 8 Uhr, &
(0 18 05) 0 11 20 89
Schlaganfall-Notruf: Rems-Murr-Klinik Schorn-
dorf, Schlaganfallzentrum unter & (0 71 81) 67-
11 13

Zahnärzte
Waiblingen, Fellbach, Winnenden, Schorn-
dorf und Umgebung, Backnang, Murrhardt:
Zahnärztlicher Notfalldienst von 10 bis 11 Uhr
und von 17 bis 18 Uhr, zentrale Notfalldienstan-
sage über Anrufbeantworter
& (07 11) 7 87 77 44

Kinderärzte
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst im
Rems-Murr-Kreis: werktags 18 bis 8 Uhr, Fr. ab

Ärztlicher Notdienst
Für den Einzugsbereich: Waiblingen mit seinen
Teilorten, Schwaikheim, Korb, Winnenden, Berg-
len, Leutenbach, Kernen, Weinstadt, Remshal-
den, Winterbach und Fellbach, Schmiden und
Oeffingen

Notfallpraxis Waiblingen
bis Herbst 2013 - Winnender Straße 27.
Zentrale Rufnummer: & 0 71 51/90 60 90
einschl. gynäkologischem und chirurgisch-ortho-
pädischem Fachdienst.
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag jew. 18 bis 7
Uhr am Folgetag.
Mittwoch, 14 bis 7 Uhr am Folgetag
Wochenende: Freitag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr
durchgehend.
Geseztliche Feiertage: 18 Uhr am Vortag bis 7
Uhr am Folgetag.

Die ärztliche Notdienstpraxis Fellbach wurde ge-
schlossen. Im Notfall bitte an die ärztliche Notfall-
praxis Waiblingen wenden (siehe oben).

Fachgebietsspezifischer

Ärztliche Notdienste

Respekt
+ Grundidee des neuen Projekts sind
gegenseitige Akzeptanz, Respekt vor
dem Alter und Kommunikation.
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